
„Die Sonne geht auf: Christ ist erstanden!
Die Nacht ist vorbei: Christ ist erstanden!
Die Sonne geht auf. Vergessen sind Ängste, 
Not, Kummer und Schmerzen, 
wir atmen freier und singen von Herzen:
Die Sonne geht auf: Christ ist erstanden!
Die Nacht ist vorbei.“

Hans-Martin Rauch EG 550

In diesem österlichen Lied unseres Gesang
buches wird ein sehr starkes christliches 
Symbol aufgegriffen, das für den Oster-
morgen steht.

Die aufgehende Sonne.
Sie ist das österliche Symbol schlechthin. 
Die alte Tradition, die vielerorts wieder 
auflebt, lässt die österliche Auferste-
hungsfeier zur Zeit des Sonnenaufgangs 
stattfinden. Bildhaft kann man miterleben 
wie das Licht der Sonne die Nacht besiegt.

Wir Menschen erleben bisweilen viel 
Nacht und Dunkelheit und sind froh, 
wenn es am Horizont einen Lichtschein 
gibt, wenn die dunklen Schatten der 
Nacht dem Licht des Tages weichen. Ohne 
den Leidensweg Jesu war seine Auferste-
hung nicht möglich. Er ist uns vorausge-
gangen und hat uns versprochen, dass 
auch wir mit ihm leben werden.
Wir dürfen also aufatmen, wir dürfen sin-
gen und jubeln, weil auch unsere Nacht 
einmal ein Ende hat, weil auch für uns 
die Sonne, Jesus Christus, aufgegangen 
ist, bereits heute und in Ewigkeit.
Möge sich diese Sonne in unserem Leben 
immer wieder ihre Bahn brechen.

Ihre Gemeindediakonin
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genschaft bewahrt und behütet hatten, 
sie, die ihn als Künstler inspirierten und 
ihm zur Seite standen, sie mögen ihn 
auch sanft hinübergeleitet haben. 

Christa Schimpf

Gemeindenachmittag mit Frühlingsbasar

Die beliebte Veranstaltung findet die
ses Jahr am Samstag den 13. März in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr wieder im 
Ev. Gemeindehaus Bismarckstraße 9 statt. 
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 
Die fleißigen Hände der Bastelkreis-
frauen haben wieder ein vielfältiges 
Angebot zusammengestellt: Osterdeko-
rationen wie Tür- und Fensterschmuck, 
sowie Gestecke. Auch dürfen Stoff- und 
Kuchentaschen, Damen- und Kinder-
schürzen, Tierkissen für Kleinkinder und 
Puppenbekleidung, ebenso wie hand-
gestrickte Socken nicht fehlen.
Die Kinderchöre unserer Kirchenge-
meinde unter der Leitung von Christa 
und Walter Schimpf unterhalten zwi-
schen 15 und 15:30 Uhr.
Freude und Geselligkeit sollen an diesem 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen vor-
herrschen, dem Gespräch untereinander, 
sowie dem Lauschen der Liedvorträge 
dienen.
Für das Kuchenbüffet wird um großzügige 
Kuchenspenden gebeten, die gerne von 
12 bis 14 Uhr angenommen werden.
Vom Erlös soll der Unterstützungsfond 
„Senfkorn“ der Ev. Kirchengemeinde, 
die „Werkstatt am Neckar“, eine Ein-
richtung für Menschen mit Handicap, 
zur Durchführung einer gemeinsamen 
Freizeit, sowie die Selbsthilfegruppe 
„Amsel“ unterstützt werden.
Vom Verkauf beim Adventsbasar konnte 
der Kinderschutzbund mit 1.200 Euro 
und die Telefonseelsorge mit 800 Euro 
gefördert werden. Der Betrag von 
360 Euro aus dem Kaffee- und Kuchenver-

Zum Tod von Professor Hans-Gottfried 
von Stockhausen.

Am 8. Januar 2010 ist der Glasmaler 
Hans-Gottfried von Stockhausen verstor-
ben. Weltweit zählte er zu den bedeu-
tendsten Glaskünstlern der Gegenwart. 
Stockhausen hat die mittelalterliche 
Handwerkskunst zur Bearbeitung von 
mundgeblasenen Flachgläsern wieder-
belebt und entwickelte neue Methoden 
zur Bearbeitung. Dadurch ist „Stuttgar-
ter Glas“ ein international anerkannter 
Begriff geworden. 
Die Kirchengemeinden Wendlingen 
und Bodelshofen verdanken ihm ein 
einmaliges künstlerisches Erbe. Bereits 
1953 bekam die Jakobskirche ein Stock-
hausen-Fenster und war somit eine der 
ersten Kirchen überhaupt mit der Hand-
schrift des damals noch Unbekannten.
Vier Jahre später stimmte der Kirchen-
gemeinderat der KG Wendlingen Pfar-
rer Ernst Fischle´s Wunsch nach Stock-
hausen-Fenstern für die Eusebiuskirche 
zu. Was mag ihn wohl bewogen haben , 
sich für diesen jungen Künstler zu ent-
scheiden?
Ich denke, dass er schon ein Auge hatte, 
für die besondere Aussage und Klar-
heit der Botschaft. Jedenfalls bewies 
er damals schon Geschmack und Mut, 
diese Darstellungskunst der neuen 
Sachlichkeit, die Stockhausen zu eigen 
war, in die renovierte Eusebiuskirche 
zu holen. In den Jahren 1986, 1988 und 
1998 erhielt die Bodelshofer Jakobs
kirche nochmals 3 Fenster, dank Baron 
Freiherr von Massenbach sowie der dor-
tigen Dorfgemeinschaft.
In allen Fenstern Stockhausens begeg-
nen wir immer wieder Engeln. Sie, diese 
besonderen Boten zwischen irdischer 
und überirdischer Welt, hatten für ihn 
ein Leben lang eine existenzielle Bedeu-
tung. Sie, die ihn in seiner Wüstenzeit 
im Krieg in Afrika und englischer Gefan-
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Die Ansprache am Sonntag, 18. April 
2010, 18:00 Uhr, in der Johanneskirche 
Wendlingen hält Pfarrerin Dr. Karoline 
Rittberger-Klas, Stuttgart. Für die Musik 
sorgen die Band „dreiem“ sowie der 
Jugendchor 4 von St. Kolumban unter 
der Leitung von Christa Strambach und 
für die Liturgie das Horizonte-Team mit 
Pfarrer Martin Frey. Wie immer gibt’s 
parallel Kinderbetreuung und anschlie-
ßend Gelegenheit, bei Getränken und 
Gebäck noch etwas zu verweilen und 
sich auszutauschen.

Christbaumsammlung 2010

Schnee und Eis haben am 9. Januar die 
rund 70 Helferinnen und Helfer des Ver-
bands christlicher Pfadfinder und des 
diesjährigen Konfirmandenjahrgangs 
der Eusebiuskirche Wendlingen nicht 
davon abgehalten, die nadelnden Christ
bäume gegen eine Spende einzusam-
meln. 

Der Erlös von insgesamt 3.547,48 Euro 
wird zur Hälfte dem Verein Pro Vita 
e.V. in Nürtingen zu Gute kommen, die 
andere Hälfte wird für die Arbeit des 
Verbands christlicher Pfadfinder und 
der Jugendarbeit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wendlingen aufgeteilt 
und fließt somit direkt in die Arbeit für 
Kinder und Jugendliche in Wendlingen.
Vielen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern!

kauf des Nachmittags kam der Esslinger 
Beschäftigungsinitiative EBI zugute.
Allen, die zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben, vielen 
Dank.
� Brigitte Sigg

Frauenfrühstück

Am Samstag, 17. April, um 8:45 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Bismarckstraße 9
Thema: 
„Wenn wir uns versöhnen“
Referentin: Alma Grüßhaber, Stuttgart
Supervisorin (DGSv) u. Religionspäd.

Anmeldung ist erwünscht bei Diakonin 
Schoch-Fischer, Telefon 0 70 24 / 5 44 47

Herzliche Einladung zu den folgenden 
Veranstaltungen:

Wie viel Kirche braucht der Staat – wie 
viel Staat braucht die Kirche?
Zum Verhältnis von Staat und Kirche 
heute.

Am Donnerstag, 18. März 2010, wer-
den wir ab 19:30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus dieser Fragestellung 
nachgehen. Eine Verhältnisbestimmung 
versuchen Ingo Rust, kirchenpolitischer 
Sprecher der SPD-Landtagsfraktion 
und deren sektenpolitische Sprecherin 
Sabine Fohler sowie Pfarrer Martin Frey, 
der insbesondere nach der Bedeutung 
der Barmer Theologischen Erklärung 
von 1934 für die Gegenwart heute fragt. 
Die Gäste der Veranstaltung sind zur 
regen Beteiligung an der anschließenden 
Diskussion herzlich eingeladen.

Abendgottesdienst „Horizonte“
„Himmelhoch jauchzend – zu Tode 
betrübt“ – Psalmen als Spiegel der 
Gefühle.
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Maier, Kathrin
Mangold, Melissa
Müller, Lisa
Oberkersch, Moritz
Schreiber, Marc
Schubert, Janis
Schuster, Maren
Seifert, Arthur
Stadel, Sina
Stein, Oliver
Stolz, Bianca
Thienel, Nicole
Wirich, Alexander

Konfirmation am 2. Mai 2010
Gruppe Pfarrer Frey:

Aldinger, Joshua
Bender, Sophie
Bennink, Daniel
Benz, Patrick
Bernauer, Philine
Braun, Christina
Brett, Stephanie
Colshorn, Larissa
Dargel, Adrian
Dremel, Katja
Greiner, Lena
Haberkern, Sebastian
Herrmann, Florian
Kaiser, Axel
Kilian, Denise
Van Lent, Jonathan
Pfizenmaier, Max
Schad, Paulina
Schenker, Ralph
Schlegel, Yannik
Stenzel, Selina
Weiland, Jana
Wisst Tait, Laura

Konfirmandenanmeldung

Die Anmeldung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden für das Unterrichtsjahr 
2010/2011 findet im Pfarramt 1, Im Städtle 6, 
und Pfarramt 2, Uhlandstraße 2, statt. 
Zum Pfarramt 2 gehören alle Straßen 
östlich der Unterboihinger Straße und 
Brückenstraße (einschließlich), sowie die 
Klosterstraße, Hallstattstraße, Römer-
straße und Keltenstraße; zum Pfarramt 1 
alle westlich davon gelegenen. Die An-
meldebögen werden über die Schulen 
verteilt. Wer keinen Anmeldebogen 
erhalten hat, kann ihn im Pfarramt 
abholen. Zur Anmeldung bitte auch 
das Familienstammbuch bzw. die Tauf
urkunde mitbringen. 
Die endgültige Gruppeneinteilung er-
folgt erst nach der Anmeldung und wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Anmeldezeiten:
Mittwoch, 5. Mai und Freitag 7. Mai 
jeweils zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
im Pfarramt 1, Im Städtle 6 und Pfarr-
amt 2, Uhlandstraße 2.
Die Konfirmationstermine 2011 sind:
08.05.2011 (Gruppe Pfr. Frey)
15.05.2011 (Gruppe Pfr. Wannenwetsch)
Das Konfirmandenabendmahl ist jeweils 
am Vorabend der Konfirmation.

Konfirmation 25. April 2010
Pfarrer Wannenwetsch:

Balz, Joshua
Beichter, Tobias
Borm, Paul
Eblen, Larissa
Haußmann, Anna
Holfoth, Tobias
Kaiser, Michael
Knapp, Selina
Kömpf, Julian
Krauss, Philipp
Loch, Tabea

Für aktuelle Informationen:

www.eusebiuskirche.de
Bestellen Sie dort unseren kosten
losen und werbefreien Newsletter!
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21. April 	 Herta Kaiser	 90 Jahre
	 Blumenstraße 28

25. April 	 Lore Kaiser	 80 Jahre
	 Stuttgarter Straße 15

25. April 	 Alma Schulz	 86 Jahre
	 Neuffenstraße 79

26. April	 Lisa Behringer	 80 Jahre
	 Schafgasse 4

27. April	 Lisa Pfeiffer	 80 Jahre
	 Kirchheimer Straße 49

28. April	 Rudolf Christmann	 80 Jahre
	 Am Alten Sportplatz 28	

29. April	 Gertrud Glensk	 88 Jahre
	 Bismarckstraße 54

 Getauft wurden:

Noah Rupieper, Olgastraße 52
Lisa Ziller, Johannesstraße 7
Lena Merk, Küferstraße 5

Kirchlich bestattet wurden:

Hildegard Gehring	 89 Jahre
Bismarckstraße 54

Alfred Gottfried Eppinger	 89 Jahre
Wehrstraße 12

Liesel Reinhardt	 84 Jahre
Bismarckstraße 54

Julie Mina Fahrion	 94 Jahre
Behrstraße 25

Kurt Otto Pfeffer 	 74 Jahre
Sofienstraße 3

Elisabeth Hochradl	 87 Jahre
Mörikestraße 18

Arthur Ernst Georg Sannwaldt	 80 Jahre
Jakobstraße 39

Hedwig Lochmann	 94 Jahre
früher Hallstattstraße 2
Inge Helene Stickel	 74 Jahre
Bodelshofer Straße 46

01. März	 Eugen Pfeiffer	 87 Jahre
	 Schiesswasenstraße 7

02. März 	Gerhard Tertel	 80 Jahre
	 Vorstadtstraße 37/3

03. März	 Herbert Haussmann	 87 Jahre
	 Weinhaldenstraße 48

04. März 	Gertrud Adelsbach	 85 Jahre
	 Unterboihingerstraße 14/1

07. März	 Gerhard Ensminger	 80 Jahre
	 Panoramastraße 9

09. März	 Marta Geissler	 90 Jahre
	 Schwenkgasse 50

16. März	 Maria Jakoby	 89 Jahre
	 Ludwigstraße 28

20. März 	Helmut Heilemann	 80 Jahre
	 Wielandstraße 12

20. März	 Martha Huber	 93 Jahre
	 Hermann-Löns-Straße 27
21. März	 Else Lude	 86 Jahre
	 Pfarrgartenstraße 32
21. März	 Christa Meyle	 80 Jahre
	 Neuffenstraße 24 
23. März 	Erika Gölz	 85 Jahre
	 Kanalstraße 39
24. März	 Otto Meder	 85 Jahre
	 Fabrikstraße 39
26. März	 Helmut Seyfried	 89 Jahre
	 Kirchheimer Straße 72
27. März	 Albert Mayer	 89 Jahre
	 Kanalstraße 43 
29. März	 Rut Stoll	 85 Jahre
	 Behrstraße 73
31. März 	Elisabeth Schlapmann	 89 Jahre	
	 Neuffenstraße 23
05. April	 Harry Demuth	 86 Jahre
	 Bodelshofer Straße 74
11. April	 Hilde Kopper	 86 Jahre
	 Vorstadtstraße 34
15. April	 Käthe Heine	 90 Jahre
	 Weinhaldenstraße 42
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 in der Eusebiuskirche
 Wendlingen

	 7. März	� Okuli
	 9:30 Uhr 	�Gottesdienst mit Taufen (Frey)
	10:15 Uhr 	Kindergottesdienst *

	14. März	� Laetare
	 9:30 Uhr 	�Gottesdienst mit Goldener 

Konfirmation (Frey)
	10:15 Uhr 	Kindergottesdienst *

	21. März	� Judika
	 9:30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

und Diamantener Konfirmation 
(Biedenbach)

	10:15 Uhr 	Kindergottesdienst *

	28. März 	�Palmsonntag
	 9:30 Uhr	 Gottesdienst (Wannenwetsch)
10:15 Uhr 	Kindergottesdienst *

	29. März 	Montag
	19:30 Uhr	Passionsandacht (Frey)

	30. März	 Dienstag
	19:30 Uhr	� Passionsandacht 

(Wannenwetsch)

	31. März 	Mittwoch
	19:30 Uhr	Passionsandacht (Frey)

	 1. April	 Gründonnerstag
	19:30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

(Biedenbach)

	 2. April 	Karfreitag
	 9:30 Uhr 	�Gottesdienst mit Abendmahl 

(Frey)

	 4. April	 �Ostersonntag
	 7:00 Uhr	� Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof Wendlingen 
(Wannenwetsch)

	 9:30 Uhr	 Gottesdienst (Biedenbach)
	13:30 Uhr	� Taufgottesdienst (Biedenbach)

	 5. April 	Ostermontag
	 9:30 Uhr 	�Zentraler Gottesdienst 

(Wannenwetsch)
	 11. April 	�Quasimodogeniti
9:30 Uhr	Gottesdienst (Frey)

	 18. April	� Miserikordias Domini
	 9:30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

(Biedenbach)
	10:15 Uhr 	Kindergottesdienst *

	 24. April	 Samstag
	19:00 Uhr	� Konfirmandenabendmahl 

(Wannenwetsch)

	 25. April	� Jubilate
	 9:30 Uhr	� Gottesdienst mit Konfirmation 

(Wannenwetsch)
	10:15 Uhr 	Kindergottesdienst *

* �der Kindergottesdienst findet im 
Gemeindehaus statt.

 in der Jakobskirche
 Bodelshofen

	14. März	� Laetare
	10:45 Uhr 	Gottesdienst (Frey)

	28. März 	�Palmsonntag
10:45 Uhr 	Gottesdienst (Wannenwetsch)

	 2. April 	Karfreitag
	10:45 Uhr 	�Gottesdienst mit Abendmahl 

(Frey)

	 4. April	� Ostersonntag
	10:45 Uhr	Gottesdienst (Wannenwetsch)

	 11. April 	�Quasimodogeniti
10:45 Uhr	Gottesdienst (Frey)

	 25. April	� Jubilate
10:45 Uhr	Gottesdienst (Biedenbach)

LAUTER-BRIEF Impressum

Herausgeber: Kirchengemeinderat der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wendlingen Eusebius-Kirche
Verantwortlich für den Inhalt: Stefan Wannenwetsch,  
Im Städtle 6, 73240 Wendlingen, Telefon (0 70 24) 72 20,  
Telefax (0 70 24) 92 93 10
Herstellung: SCHICK-DRUCK, Bosslerstraße 37/1,
73240 Wendlingen

Der LAUTER-BRIEF ist ein kostenloses Angebot unserer 
Kirchengemeinde. Trotzdem freuen wir uns über Spenden: 
Evangelische Kirchenpflege Wendlingen, Kreissparkasse 
Wendlingen (BLZ 611 500 20), Kto.-Nr. 48 900 942
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